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Arendsee (Meckl.)
Arendsee, ursprünglich ein einfaches Fischerdorf, ist^ heute, wenn auch kein Modebad, so doch wegen
seiner ausgezeichneten Lage eines der schönsten Ostsee-
bäder, welches infolge seiner klimatischen Vorzüge die
Aufmerksamkeit von vielen Aerzten auf sich gezogen hat
und von diesen warm empfohlen wird.

Der Ort selbst trägt ein freundliches Gepräge und
macht mit seinen chauffierten, sauberen Straßen, den
meist neue», villenartig erbauten Häusern und gemüt¬
lichen Fischerwohnungen mit den hübschen Vorgärten
einen überaus anmutenden Eindruck.

Die Verkehrsziffer für 1915 betrug 10 565 Bade¬
gäste.

Arendsee liegt direkt an der offenen See, an der
nördlichsten Spitze Mecklenburgs, deni sogenannten Buck
oder Buscheck, und bietet durch diese in die Ostsee hinein¬
springende Lage Gewähr für einen andauernden, aus¬
fallend starken Wellenschlag, der selbst den eifrigsten
Nordseeschwärmer zufrieden stellen wird.

Die Nähe der Nordsee und der geringe Zufluß von
Süßwasser üben hier aus den Salzgehalt der Ostsee
einen so großen Einfluß auf, daß dieser 2 % beträgt
und somit der höchste an der ganzen Ostseeküste ist.

Als weiterer Vorzug, der besonders den Nordsee-
bädern gegenüber in die Wagschale füllt, ist hervorzu¬
heben der durchaus trockengründige, reine Fichtenwald,
welcher Arendsee umrahmt und den Ort trotz seiner
hervorspringenden Lage vor Winden, vor allem dem
gefürchteten Ostwinde, schützt. Der Boden des Waldes
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ist reiner Sandboden, so daß die Wege, selbst bei stärkstem
Regen, wenig oder gar nicht feucht werden. Dies macht
Arendsee auch vollständig mückenfrei, ein Vorteil, den
nur der richtig zu würdigen weiß, der selbst erfahren,
wie andere Orte durch diese Plage ihren Reiz verlieren.

Außerdem liegt landeinwärts, eine halbe Wegstunde
vom Orte entfernt, die Kühlung, eine an höchster Stelle
120 Meter über den Meeresspiegel ragende bewaldete
Hügelkette.

Diese Waldungen sind unstreitig die schönsten
Mecklenburgs, und nicht mit Unrecht hat man ihnen den
Namen eines „Thüringen in Mecklenburg" beigelegt.
Hier bietet sich Gelegenheit zu ausgedehnten Fußwan¬
derungen, und herrliche Durchblicke nach der See und den
zu Füßen liegenden Ortschaften erhöhen den Reiz eines
solchen Spazierganges. Wiese, Feld und Flur beleben
die Landschaft ringsum in anmutiger Weise. Bis an den
Strand erstreckt sich das Kulturland, ein Beweis für die
geschützte Lage Arendsees, da sonst in der unmittelbaren
Nähe des Strandes der Boden nicht so ertragreich sein
würde, wie es hier der Fall ist.

Der Strand, vorzugsweise aus weißem Sand
bestehend, ist sehr breit und allmählich abfallend, gibt
daher Alt und Jung die beste Gelegenheit, den gesunden
Aufenthalt an der See in vollen Zügen zu genießen.
Es können also auch solche Badegäste, die aus irgend
welchen Gründen die kalten Seebäder nicht vertragen,
diejenigen Heilsaktoren finden, welche ihnen Heilung
und Genesung sichern, denn Wald und Meer vereint
bestimmen den günstigen Charakter des Klimas von
Arendsee und geben ihm deshalb den Wert eines kli¬
matischen Kurorts ersten Ranges.



Arendsee bietet infolge seiner geographischen Lage
ein fast reines Inselklima, da fast 75 % der Winde reine
Seewinde sind; die durchschnittliche Luftwärme bewegt
sich im Juni bis September zwischen 16—20 Grad
Celsius, die durchschnittliche Wasserwärme zwischen 14
bis 18 Grad Celsius. Besonders zeichnet sich der Herbst
durch beständiges, schönes Wetter aus, das oft bis in den
November hinein währt, und es ist zweifellos, daß Er¬
holungsbedürftigen und Nervenleidenden vor allem der
Badeaufenthalt in den Monaten Mai bis Juni und
September bis Oktober warm empfohlen, werden kann.

Es eignet sich demnach Arendsee als Kuraufenthalt
für das große Heer der Aeberarbeiteten und Rekon¬
valeszenten, für kindliche und Pubertätsskrosulose, für
Rachitis in allen ihren Stadien; alsdann für chronische,
trockene Katarrhe der oberen Luftwege des Kehlkopfes
und der Lungen, für leichtere Psychosen, Neurasthenie
und Hysterie, für Anämie und chlorotische Zustände,
sowie für eineAnzahl von Frauenleiden, wieAtonic des
llterus, Leukorrhoe, Schwächezustände, ferner zur An¬
regung des Stoffwechsels bei Gicht, Diabetes und ähn¬
lichen Zuständen.

Das eigentliche Badeleben muß als ein stilles und
einfaches bezeichnet werden, da der ganze Charakter des
des Ortes streng im Nahmen eines Erholungsbades ge-
werden soll. Dennoch wird auch der Zeit entsprechend
mancherlei Gelegenheit zur Unterhaltung in dem direkt
an der See gelegenen Kurhause geboten werden. Eine
neuerbaute große Lesehalle steht den Kurgästen zur Ver¬
fügung. Leihbibliotheken sind iin Orte vorhanden. Esmag
noch besonders erwähnt werden, daß Arendsee elektrische
Beleuchtungund eine erstklassigeQuellwasserleitung besitzt.



Bäder, Bäderpreise, Bäderordnung.
.Am Strande befinden sich zwei neue, große Bade¬

anstalten, das Herrenbad mit 130, das Damenbad mit
100 geräumigen Zellen, versehen mit allen Einrichtungen
zur Sicherung und Bequemlichkeit der Badegäste. Die
Seebadeanstalten sind geöffnet von 7 Uhr morgens bis
l Uhr mittags und von 3 bis 6 Uhr nachmittags. Neu¬
eingerichtetes Familienbad.

Die Preise für ein kaltes Bad betragen:

Im Herren- und Damenbade:
für Erwachsene das Bad I M, Kinder unter 10 Jahren
das Bad 50 Pfg.

Im Familienbade:
für Erwachsene das Bad 2 M, Kinder unter 10 Jahren
das Bad I M.

Aerzten gewähren wir freie kalte Bäder.
Die bedeutend vergrößerte Warmbadeanstalt gibt

warme Seebäder zu folgenden Preisen ab:

für Erwachsene. M 7.— pro Bad
für Kinder unter d Jahren . „ 3.50 „ „
l Badelaken
l Handtuch

Medizinische Bäder werden auf Wunsch unter per¬

sönlicher Leitung des Badearztes verabfolgt.



Aerzte.
Arendsee: Dr. Finckh, Badearzt, Poststr. „Haus

Finckh"; Fernruf: 200. Sprechst.: 9— 11, 5—5.
Sonnt. 10—11.

Dr. Cu ntz, Friedrich Borzwar dt str. „Landhaus
Dü low", Fernruf 294. Sprechst. 9— 11, 5—4.
Sonnt. 9—II.

Brunshaupte n: Dr. Dro ft , Dunenftr., „Ri-
klot", Fernruf 20. Sprechst.: 8— 10, 5—5. Sonnt.
9—10.
Dr. Demme, Dunenftr. „Rolandseck", Fern¬

ruf 290. Sprechst.: 9—11, 5—5. Sonnt. 9—11.

Kurtaxe.
Bon jedem länger als 5 Tage im Badeort sich aus¬

haltenden Kurgaste oder Fremden wird in der Zeit vom
1. Juni dis 15. September eine Kurtaxe und zwar in
Höhe von 15 Mk. für eine Einzelperson, 25 Mk. für
2 Personen, öOMk.für drei und mehr Personen erhoben.
Hierzu wird ein Zuschlag von 40^ als Musiktaxe erhoben.

Der Tag der Ankunft und Abreise gelten als ein
Tag.

Als Mitglieder einer Familie werden nur diejenigen
Personen angesehen, welche am Wohnsitze der Familie
zum Hausstand gehören. Kinder unter 0 Jahren werden
nicht mitgezählt. Dienstboten gelten als Mitglieder einer
Familie.
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Von der Kurtaxe befreit sind:
1. Diejenigen Fremden, welche bereits in dein benach¬

barten Brunshaupten für das laufende Jahr bezahlt
haben und sich hierüber durch Quittung ausweisen.

2. Fremde, welche sich nur besuchsweise und unentgelt¬
lich bei einer dauernd in Arendsee oder Brunshaupten
wohnhaften Familie aushalten.

5. Approbierte Aerzte, deren Frauen nebst unselbst-
ständigen Kindern und Diakonissinnen.

4. Personen, welche sich ausschließlich zürn Betriebe
eines Gewerbes oder Handwerks während der Bade¬
zeit niederlassen.

Der Vermieter ist bei eigener Haftung für die Kur¬
taxe verpflichtet, dieselbe binnen 8 Tagen nach Ein¬
treffen des Kurgastes air die Gemeindekasse abzuliefern.

Rückständige Kurtaxen unterliegen wie sonstige
Gemeindeabgaben der Zwangsvollstreckung im Verwal¬
tungswege.

Wohnungsprerse.
Die Preise von Zimmern und ganzen Wohnungen

sind naturgemäß je nach Lage und Einrichtungen sehr
verschieden.

Man kann in Arendsee sehr einfach in den sauberen
kleinen Fischerhäusern wohnen, aber auch sehr elegant
in den mit allem Komfort der Neuzeit ausgestatteten
modernen Villen.



In der Vor- und Nachsaison sind die Preise niedriger.
Ein großer Teil der Wohnungen hat fertig einge¬

richtete Küchen.
In den Hotels und Pensionen, welche ebenfalls

von den einfacheren bis zu den feinsten vorhanden sind,
erhält man Wohnung und Verpflegung.

Die Vermietungen werden fastalle aus eine bestimmte
Zeit abgeschlossen und hat ein solcher Vertrag für die ver¬
abredete Zeit Gültigkeit, einerlei, ob und wie lange der
Mieter die gemieteten Räume benutzt. Falls die Miets¬
dauer nicht bestimmt festgelegt ist, so läuft dieselbe so¬
lange fort, bis von dem beiden Teilen zustehenden Kün¬
digungsrecht Gebrauch gemacht wird, und zwar hat die
Kündigung eine volle Woche vor dem Abzugstage zu
geschehen.

Jeder Mietskontrakt wird durch das Auftreten einer
in demselben Hause festgestellten ansteckenden Krankheit
gebrochen. Im übrigen gelten die Bestimmungen des
Verbandes deutscher Ostseebäder.

Reiseverbindungen.
Arendsee ist Endstation der Strecke Doberan —

Arendsee. Die besten Reiseverbindungen führen über
Rostock nach Doberan.
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Wotznungs-Ncrctzrosis.
*4) Hotels und Pensionen.

Strand-Hotel, Dünenstrahe 21, Des. A. Hencke.
Hotel Schloß am Meer, Tannensiraße 46, Bes. Fr. I. Breutz.
Kurhaus Arendsee nebst Park-Hotel, Akt.-Ges.
Hotel Wieck, Hermannstraße 42, Bes. Fr. Wieck.
Hotel zur Post, Strandsiraßc 41, Inh. O. Schulz.
Hotel Waldhaus, Tannensiraße 53, Bes. Fr. M. Iahn.
Hotel Hansa-Haus, Tannenstraße 47, Bes. Frl. M. Becker.
Hotel Waldkrone, Tannensiraße 54, Bes. A. Timniermann.
Hotel Mecklenburger Hof, Hermannskraße 59, Bes. W. Feuerstacke.
Bahnhofs-Hotel, Bahnhofsiraße 45, Bes. K. Wesiphal.
Pension Strandschlößchen, Hermannskraße 30, Bes. A. Evers.
Pension Waldperle, Hermannsiraße 43, Bes. Küppers.
Pension Allwardt, Posisiraße 64, Bes. I. Allwardt.
Pension Meeresblick, Posisiraße 62, Bes. F. Biemann.
Pension Seeheim, Posisiraße 63, Bes. W. Darjes.
Pension Hohenzollern, Posisiraße 65, Bes. B. Müller.
Pension Lubeca, Poststratze 69, Bes. Frl. Lefeldt.
Pension Wenden, Hermannstraße 58, Bes. H. Schröder.
Pension Rafoth, Hermannskraße 61,. Bes. Fr. M. Schultze.
Pension Daheim, Hermannskraße 25, Bes. H. Schlüter.
Pension Union, Bordwardtstraße 107, Bes. C. Suckow.
Pension Bismarck, Borgwardtstraße 104, Bes. Frl. F. Becker.
Pension Walroß, Dünensiraße 48, Bes. C. Schwerin.
Pension Strandburg, Strandsirahe 115, Bes. E. Ahrend.
Pension Steinhagen, Hermannstraße 56, Bes. R. Ramm.
Pension Seestrand, Posisiraße 68, Bes. Fr. I. Brandt.
Pension Seewarte, Poststraße 70, Bes. W. Hennings.
Pension Ahrend, Poststraße 114, Bes. F. Ahrend.
Pension Jupiter, Borgwardtstraße 99.
Pension Elli, Strandskraße 76, Bes. L. Westendorf.
Pension Bonneß, Dünenstraße 121, Bes. G. Frädrich.

ir) Privatwohnungen.
Hermannstraße.

Haus Nr. l 16, „Sonnenhof", Bes. M. Bartelmann.
Haus Nr. 27, Billa „Feuerstacke", Bes. F. Feuersiacke.



Haus Nr. 28, Villa „Viktoria", Bes. Fr. Krumpetcr.
Haus Nr. 29, Villa „Seeadler", Bes. Fr. Papenhagen.
Haus Nr. 31, Villa „Hoffnung", Bes. r>. Slroin.
Haus Nr. 32, Villa „Augusta", Bes. Sellbcrg.
Haus Nr. 33, Villa „Fortuna", Bes. Badekow.
Haus Nr. 34, Villa „Wilhelmine", Bes. W. Never, 13 Zimmer.
Haus Nr. 35, Villa „Patria", Bes. Fr. Never, l l Zimmer.
Haus Nr. 36, Villa „Germania", Bes. W. Hußmann, 5 Zimmer.
Haus Nr. 37, Villa „Sorgenfrei", Bes. W. Hamann, II Zimmer.
Haus Nr. 38, Villa „Waldesheim", Bes. Schmidt, 8 Zimmer.
Haus Nr. 39, Villa „Seeskern", Bes. H. Ienß, 8 Zimmer.
Haus Nr. 40, Villa „Waldfricden", Bes. W. Westendorf, 12 Zimmer.
Haus Nr. 108; Villa „Sylva", Bes. Frl. Kulow, 20 Zimmer, Jugend-

erholungsheim.
Haus Nr. 44, Villa „Erika", Bes. I. Kleinow, 9 Zimmer.
Haus Nr. 60, Villa „Norden", Bes. W. Norden, 2 Zimmer, Küche.
Haus Nr. 118, Villa „Michaels", Bes. H. Michaels, 8 Zimmer.
Haus Nr. 119, Villa „Forstcck", Bes. A. Buckowitz, 20 Zimmer. ■

Dünenftraße»
Haus Nr. 22, Haus „Wotan", Bes. O. Stemmer, 22 Zimmer.
Haus Nr. 23, Haus „Am Meer", Bes. I. Dick, 12 Zimmer.

Poststraße.
Haus Nr. 74, Villa „Anker", Bes. H. Westendorf, 9 Zimmer.
Haus Nr. 113, Villa „Diana", Bes. A. Ionas, 12 Zimmer.

Strandstraße.
Haus Nr. 1, Villa „Martha", Bes. H. Flügge, 14 Zimmer, 2 Küchen.
Haus Nr. 2, Bes. Th. Westendorf, 4 Zimmer.
Haus Nr. 3, Villa „Strandpcrle", Bes. Th. Westendorf, 12 Zimmer.
Haus Nr. 10, Villa „Strandkronc", Bes. W. Steußloff, 20 Zimmer.
Haus Nr. 11, Bef. F. Hamann.
Haus Nr. 12, Bes. Frau Glöde, 2 Zimmert
Haus Nr. 20, Villa „Erna", Bes. H. Hamann, I I Zimmer.
Haus Nr. 75, Villa „Seelust", Bes. Fr. A. Kowitz.
Haus Nr. 77, Villa „Elysium", Bes. I. Ienß, 9 Zimmer.
Haus Nr. 68, Haus Westendorf, Bes. Fr. Wesiendorf, 4 Zimmer.
Haus Nr. 79, Villa „Pfeil", Bes. A. Schulz, 4 Zimmer.
Haus Nr. 81, Villa „Schwan", Bes. E. Schulz, 6 Zimmer.
Haus Nr. 82, Villa „Immanuel", Bes. Fr. Kleinow, 6 Zimmer.



Haus Nr. 83, Haus Bobfin, Bes. Bobsin.
Haus Nr. 84, Villa „Pribislav", Bes. Fr. Stoffrcgen, 12 Zimmer.
Haus Nr. 85, Villa „Baade", Bef. Chr. Baade, 11 Zimmer.
Haus Nr. 87, Villa „Kehrwieder", Bes. Dr. Buddäus.
Haus Nr. 88, „Neptun", Bef. P. Ahrend.
Haus Nr. 109, Villa „Albrecht", Bes. Albrecht, 7 Zimmer.
Haus Nr. 110, Villa „Thusnelda", Bes. W. Melz.

Dorfstraße.
Hans Nr. 13, gnh. A. Voh.
Haus Nr. 15, Bef. Wwe. Never.
Haus Nr. 16, Villa „Hertha", Bes. Chr. Böldt, 6 Zimmer.
Haus Nr. 17, Haus Steußloff, Bes. Joachim Steußloff, 12 Zimmer.
Haus Nr. 18, Bes. W. Vick, 5 Zimmer.
Haus Nr. 19, Villa „Wellenschaum", Bes. Fr. Flügge, 26 Zimmer.

Tannenstraße.
Haus Nr. 49, Villa „Waldesruh", Bes. P. Kleinow.
Haus Nr. 50, Villa „Möwe ", Bes. L. Schulz, 9 Zimmer.
Haus Nr. 51, Villa „Tannhäuser", Bes. I. Schulz, 13 Zimmer.
Haus Nr. 3, Villa „Rheingold", Bes.' Rampelmann, 15 Zimmer.
Haus Nr. 111, Villa „Glückspilz", Bes. Fr. Rafvth, 14 Zimmer.
Haus Nr. 122, Villa „Waldesgrün", Bes. H. Hamann, 14 Zimmer.
Haus Nr. 124, Villa „Seerose", Bes. O. Wünsch, 16 Zimmer.

Friedrich Borgwardtstraße.
Haus Nr. 90, Villa „Busch", Bes. Frau Burmcister.
Haus Nr. 91, Villa „Erlengrund", Bes. Dr. Scheel, 5 Zimmer.
Haus Nr. 93, Villa „Salve", Bef. K. Püstow.
Haus Nr. 95, Villa „Lotte", Bes. W. Harnack, l l Zimmer.
Haus Nr. 96, Villa „Vineta", Bes. A. Mundt.
Haus Nr. 100, Villa „Agathe", Bes. Schurbohm.
Haus Nr. 161, Villa „Freya", Bes. A. v. Bülow.
Haus Nr. 102, Villa „gda", Des. A. v. Roth.
Haus Nr. 105, Haus Kowitz, Bes. Fr. Kowitz.
Haus Nr. 106, Villa „Frieda", Bes. G. Hacker, 9 Zimmer.

Bahnhofstraße.
Häuslerei Nr. 143, Bes. W. Krause, ein Einfamilienhaus, 4 Zim¬

mer; zwei Einfamilienhäuser ä 2 Zimmer.
Haus Nr. 147, Villa „Brunhilde", Bes. O. Harnack.
Haus Nr. 148, Villa „Georgine", Bef. G. Müller.
Haus Nr. 141, Villa „Aranka", Bes. A. Winkel, 8 Zimmer.
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| Otto DHetf)[tng
Qlrenbjee L. DK.
Friedrich Borgroardistr. 98

^

Manufaktur / Konfektion
Handarbeiten / Kurzwaren
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Zigarren / Zigaretten
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0 Arendsee —^ Brunshcrupten 0
O zu Arendsee i. DK. 0

Fernruf 113 '
Fernruf 113 O0

o
O Fisch-Im- und Export. Eigene moderne 0
O Räucherei. Täglich frische D^äueher- 0
g rvare und lebende Seefische, prompter ^
O
- Versand nach auswärts. - go o0QQQQÖOQQ0QO0GQ0QQGQ

IVilia»Lotte«l
8Arendsee i. Meckl. I

Friedrich Borgwardtstraße 95

■j Privathaus :: :: 12 Zimmer mit Balkons |
5 und Loggien, eventuell mit Küche A
Elektrisches Licht Wasser-Klosett j

(0
T\ DB Rostock
V 28$ 010 147 08X

I 1in 111
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Kurhaus und Parkhotel
JiceaAsee f. !TCcctl.|

Tslsgramm-Adrssis: Lulschsva Arsndsss an dsr OJIfßQ i

Kurhaus

IBom-Roftaurant ■ dranrösisctzs und IBionar LauchsjRurflaus-RonMtorci ■ Lurhaus Cafe mit großsngssctzlosfsnsn Dcran&on und Tsrrasisn • Lurhaus-Dislsßac-ßctriob ■ frühstück- und Litrörstnds mit lraltsmßiiffst - Nachmittags und adsnds Lonrsrt im Kur¬haus - Im gvotzsn Saal täglich S Nhr Tanrtss > Adsndsab 8 Uhr Lünstlsrnorträgs, ad \Q Ilgr Tanr
a. 2. a. <L. Clud-ßotsl, ösvisI1
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Botel u. Pension „Waldkrone“
Cannenftrafje 54

in besonders ruhiger frage, direkt am Walde und an der
See gelegen; daher auch für Vor« und Nachsaison besonders
geeignet. 30 gut eingerichtete Zimmer mit Balkon oder
Erker. Aussicht auf See und Wald. Volle Pension auch
für flichtpenfionäre. Preise nach Vereinbarung. Wasser«
leitung. Kanalisation. Elektrisches Nicht in allen Räumen
Fernlpiech-Hnldilufi 196 Fernlpredi-flnlchluij 196

näheres durch den Besitzer

Bug. üimmermann



Pension Schweriner Hof
früher Pension Walroß

Gut eingerichtete Ammer m. voller Verpflegung, mit
direkter Aussicht aus die See / Gute Betten / Wasser¬

klosetts/Elektrisches Licht/Warme Seebäder im Hause

Empfehle den geehrten Gästen meine neuerbaute

Marmbaüe-Anstalt
für warme Seebäder mit Oouche-Vorrichtung

sowie Kohlensäurebäder/ Zusatz von Zichten-
naöel-Extrakt, Staßsurter Salz,

Mutterlauge etc. Direkt an
der See gelegen

Eelefon Nr. ZI C. Schwerin



Pension //walüperle//ff*
Haus I. Ranges.

Direkt am Walde und
S-Z Minuten vom Strande.

Modern eingerichtete freundliche Zimmer
mit Veranden und Balkon, Aussicht auf See und

Wald. / / / Gute Betten, großer heller Speisesaal,
Einzcltische, peinliche Sauberkeit, aufmerksame Be¬

dienung. W.-C. im Kaufe. Zimmer und
Verpflegung nach Übereinkunft.

Zernsprechanfchl. 143.

Gosctzroistsr Aüppsrs.

Pension IVleeresblick Postftr. 62
m

1 £
>> 5

CU
V

CO

0 CO

3 Minuten von der See und 5 Minuten vom Bahnhof und Wald gelegen
25 elegante, modern eingerichtete Zimmer, sämtlich mit Balkons u. Loggien

Nähere Auskunft durch den Besitzer F. Biemann.

Tn UB Rostocky 28$ 010 147 08X

III ■IMBIMII
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Pens ! on Villa Bismarck
Os!S'-'.'-l>a4 Arendsce.

Haus Bismarck ♦ Kremöenheim 1. Ranges
Behaglich eingerichtete Ammer mit guten Betten Großer Garten
vorzügliche Verpflegung bei mäßigen Preisen auch für auswärtige

Besitzerin Zräulein Zrieüa Becker.

UNION
Gut empfohlenes
bürgerl. Pensionat

3 Minuten vom Strande
Telefon Brunshaupteil 176

CARL SUCKOW

f A - V
'
' CC/

• , ... " “ V> ; . .. .

DB Rostock
28$ 010 147 08X
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Haus Hohenzollern
Poststraße No. 65, Ecke Borgwardtstraße

Zentrale Lage, freundl. geräumige Logierzimmer,zumTeil geschl. Veranden und Balkons. Wasserspülung,elektr. Licht, vorzügl. Verpfleg., mäßige Preise.
Bes. Bruno Müller*

♦I* v v»»»vv »*» •;* **• •;< ♦*♦ »*« «*« >;•

Zilgonöüsirn »Silva«

Qornegmes
Ertzelungsgaus für

kinber imö junge Lläöchen aus
besten Greifen, von ge¬

bildeten Damen
geleitet.

Orospskts Lurctz dis Dorststzorinnsn
drl. und M. ^ulonz.
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Inhaber: Anna Kowitz

Arendsee
Ecke Strand- und Dorfstraße:

Kolonialwaren, Delikatessen
Drogen, Zigarren, Zigaretten

Eisenwaren

2. Geschäft b. Kurhaus gegenüber den =
M Tennisplätzen: W

D Drogen, Parfümerien, Toiletteartikel D
1 Photo-Haus
W Ausführung sämtlicher Photo¬

graph. Arbeiten für Amateure.
Fernsprecher 138.

Haus ,,Wotan i i

Nuhig. vornehm.
Logierhaus, in
schönster Lage,
unmittelbar am
Stranöe zwischen

beiben Seebaöe-
anstalten gelegen

18 freundlich eingerichtete Zimmer mit Balkons unö ein komfortabel ein- "
gerichtetes Einfamilienhaus mit 3—5 Zimmern, veranöa unü Küche ^ s \
6 o f i tz s r : 0 . 6 t ö m in ö r.

UB Rostock
28$ 010 147 08X



Pension „MW" vornehmes tzaus in bevorzugter Lage unweit
der See - Clektr. Licht - Wasser-Klos. - Schöner
Speisesaal . FrühstücksHalle ♦ fllter park • Gute

Küche, auch für nicht im Hause wohnende Gäste - Solide Preise . fluf Wunsch Prospekte
Neuer Besitzer: Walter Dorfes.

Flisb Fggert, Wwe.
Friedn Borgwardtstr, lOO

Kolonialwaren u. Delikatessen,
Wein und Zigarren, Telefon 34.

■■■■■■

Villa Ahrend, Poßßrafe 114
Ruhige, vornehme Fann'hen-Pension

Hohe luftige, mit allem Komfort ausgestattete Zimmer mit
Balkon, Erker oder Veranda,

Zentralheizung Gute Verpstegung Bad im Haufe

Fr. Ahrend.
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Doncinn Rnnnoce Vornehmes Haus, gediegene Ein-lullalllll DUIIIluaa« richtung, Waschtoiletten, fließend.
Wasser, an der See, vis ä vis den Bädern und am Walde gelegen.
Telephon Nr. 5. Besitzer G. Frädrich.

Rafoths Pension
Ostseebaü l^ren-see

Hermannstraße HermannstraßeCO
Doünoörac

‘^annUonponfton
in bostor £ago, nago

dor $<20, 6omWaldo und don
6ädorn. GarLon, LogsLon,6crlkons.

<1V UB Rostock
28$ 010 147 08X
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Hotol. zw> Host
mit Dspsnöcmccr / LuörvLssburg

Das ganze Jaßr geöffnet.

ln nächster Nähe des Waldes nnd der See.
Schöner geschützter Garten. Eimnisr mit
Salkon nnd Deranden. Wasserleitung, Zen¬
tralheizung. Diners an kleinen Tischen.

<Knr näheren Auskunft ist gerne bereit
Otto Schulr.

VILLA „DIANA“
Poststraße 113.

Schönste Lage im Orte, in nächster Nähe der See und des
Waldes. Hohe geräumige Zimmer mit guten Betten, Veranden
und Balkons. Aussicht auf See, Wald und Park. Mit

Küchen-Vermietung. Freundliche Bedienung.
Besitzer Albert Jonas.

i V,

l Pension Elly, Strandstraße 76 j
| zwei Minuten von der See entfernt, große |
| geräumige Zimmer mit Veranden und Balkons

H

\ Nähere Auskunft erteilt gerne der Besitzer |
I L. Westendorf, I
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Arendsee

--e
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^Vrendsee, ursprünglich ciij
heute, weuu auch kein

seiner ausgezeichneten Lage
bädcr, welches infolge seine,

Aufmerksamkeit von vielen 21

und von diesen warm cmpsc

Der Ort selbst trägt ein

macht mit seinen chauffierte
meist neuen, villenartig erbci

lichen Fischerwohnungen mH

einen überaus anmutenden (

Die Verkehrsziffcr für
gaste.

Arendsee liegt direkt an
nördlichsten Spitze Mecklenbui

oder Buscheck, und bietet durc
springende Lage Gewähr fü,

J
fallend starken Wellenschlag,
Nordseeschwärmer zufrieden

Die Nähe der Nordsee u-

Süßwasser üben hier aus t |*
einen so großen Einfluß au ^

und somit der höchste an der

Als weiterer Vorzug, d>

bädcrn gegenüber in die Wi
heben der durchaus trockengr

welcher Arendsee umrahmt
hervorspringenden Lage vor
gefürchteten Ostwinde, schützt

X Fischerdorf, ist<
> doch wegen

w önsten Ostsee-
Vorzüge die

5 » h gezogen hat
Ol --o § Gepräge und
3 ^ Straßen, den

Ig £
i und gemüt-

o ^ en Vorgärten
. CO
■ 3 10 565 Bade-

JJJ* See, an der
mannten Buck
Ostsee hinein-
uernden, aus-

I
den eifrigsten

!- ze Zufluß von
I ist der Ostsee

L 2 % beträgtr eküste ist.

I den Nordsee¬

l< ist hervorzu-
IO Fichtenwald,“ <r
CN O

't trotz seiner
r allem dem
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